
Meissener Porzellanteller, Christian Friedrich Herold
zugeschrieben (1730er Jahre)

Kurzbeschreibung

Dieser Teller, der Christian Friedrich Herold (1700–1779) zugeschrieben wird, stammt aus den Jahren
1730–1735. Herold war ein bekannter Porzellanmaler, der für seine Chinoiserie berühmt war – ein
europäischer Kunststil, der in Darstellungen asiatischer Szenen verankert ist. Dieser Teller stammt aus
der berühmten Meissener Porzellanmanufaktur, die von August dem Starken, König von Sachsen, 1710
gegründet wurde. In der ersten Porzellanmanufaktur Europas wurden sowhl für den sächsischen Hof als
auch für andere Adelshäuser Schmuck- und Luxusobjekte wie dieser Teller hergestellt.
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Quelle: Meissener Porzellanteller, Christian Friedrich Herod zugeschrieben, Porzellan mit Emaille und
Vergoldung, 1730-1735. Nelson Atkins Museum of Art
https://art.nelson-atkins.org/objects/15954/plate?ctx=1b6b66d7-5ffe-4fd3-ba19-467b4ef23647&idx=6
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